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Neues aus dem Tierreich –
oder was Elefanten mit meinem Leben 
zu tun haben (können)!
Liebe Leser:innen!
„Ich laufe gegen den Strom, gegen 
die Wand. Hab nicht mehr alle Tas-
sen im Schrank. Denn ich sollte im 
Gleichschritt gehen, unerkannt. 
Doch wer in diesem Porzellanla-
den spielt den Elefant.“ Dies ist der 
Beginn des Liedes „Der Elefant“ 
der Gruppe „Emma6“ 
Die Zeiten, die wir gerade erleben, 
spiegeln so vieles wider: Dünn-
häutigkeit – dickes Fell – poltern – 
aufräumen müssen/wollen … wer übernimmt die Rolle, ein-
mal wirklich klar aufzuräumen und neu zu beginnen? Wer 
traut sich, wie ein Elefant gegen den Gleichschritt anzutreten? 
Wer lässt sich dafür beschimpfen, nicht mehr alle Tassen im 
Schrank zu haben … Und wie schaffen wir es, dass all das ge-
rade Beschriebene grundsätzlich und felsenfest, also elefan-
tenstandhaft, nur auf demokratischen Strukturen gebaut sein 
darf. Eine Demokratie, die alle Menschen guten Willens und 
alle Lebewesen unserer Erdkugel in den Blick nimmt, eine De-
mokratie, die die Gedanken eines Europas ohne Grenzen nicht 
aus den Augen verliert. Eine Demokratie, die immer die 
Schwachen im Auge behält und sie schützt.
Weiter heißt es im Lied:
„Ein Elefant vergisst nie, was er die Mutter mal gefragt hat“
„Ein Elefant vergisst nie, was seine Mutter dann gesagt hat“

Gerade diese beiden Song-Zeilen berühren mich seit dem ers-
ten Hören. Ich hätte manchmal gerne das Gedächtnis eines 
Elefanten. Wie oft vergesse ich, ob ich einer Person schon eine 
bestimmte Frage gestellt habe. Und wie oft muss ich nachfra-
gen, weil mir die Antwort nicht mehr präsent ist.
Ich werde nie das Gedächtnis eines Elefanten haben – ich wer-
de aber ebenso nicht damit aufhören, es zu versuchen. Zu ver-
suchen, so im Alltag unterwegs zu sein, dass weder die Fragen 
noch die Antworten verloren gehen. Zu versuchen, daran 
nicht zu scheitern und darauf zu vertrauen, dass man es gut 
mit mir meint und ich ebenso mit meinem Gegenüber.

Und mutig zu bleiben, wenn der Gleichschritt droht und lieber 
nicht alle Tassen im Schrank zu haben … und nie aufzuhören 
Fragen zu stellen … und zu sehen, dass ich manchmal der Ele-
fant bin und das ganz oft auch bei mir aufgeräumt werden 
muss. Ich bewege mich immer zwischen Hoffen und Bangen, 
zwischen Ernstnehmen und Ernstgenommenwerden. Zwi-
schen Glauben und Nichtglauben, zwischen …
Ich wünsche mir, dass wir alle für die Geschehnisse der Ver-
gangenheit, egal ob erlebt und gehört, solch ein Elefanten- 
Gedächtnis haben, damit wir die Geschehnisse der Vergan-
genheit für die Gegenwart und Zukunft nutzen. So nutzen, 
dass sie dem Allgemeinwohl dienen – also wirklich all den We-
sen auf unserem Planeten. Und: Lasst uns nicht aufhören, uns 
immer wieder zu hinterfragen. Zu schauen, ob wir aufgeräumt 
oder zerstört haben …
Zwischen Dunkelheit und Sonnenstrahlen – Karneval und Fas-
tenzeit – zwischen Luftschlangen und Aschekreuz – zwischen 
Porzellanladen und Kehrblech – zwischen Überforderung und 
Ausgeglichenheit. Zwischen all dem und so vielem mehr läuft 
unser Leben … und wenn Sie Lust auf mehr Elefantenge-
schichten haben, wenn Sie Lust haben, über die obigen Dinge 
weiter nachzudenken, dann kommen Sie gerne am Ascher-
mittwoch um 20:30 Uhr in die Heilig Geist Kirche zu „Musik 
und Poesie“.

Dirk Schnieber, Pfarrei Christus König

Knallbunter Kinderkarneval 
im GZL

Es ist wieder soweit! In Kooperation 
mit „Das Affentheater“ wird am 
11.02.2026, im Gemeinschaftszent-

rum Lerchenstraße zünftig Karneval gefeiert! Von 16.00 – 18.00 
Uhr wird gebastelt, getanzt und gespielt. Natürlich können 
sich unsere kleinen Gäste wieder schminken lassen und sich 
an unserer Kuchentheke stärken. 

Kosten: 5 €. Getränke und Snacks sind inklusive. 
Ab 6 Jahre.                                                                                                                                           
Bitte anmelden unter Tel. 323-7530 oder  
gz-lerchenstr@osnabrueck.de  

Text: Tanja Hüls
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* * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de
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Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Teutoburger-Wald-Straße 40, 49124 Georgsmarienhütte

Wir bauen Gemütlichkeit.

Suche Garage für Anhän-
ger zur Miete Oesede Roggen-
kamp/Schoonebeekstraße. Tel. 
0151/68579728.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Weihnachtskarten noch nicht 
fertig? Brauchen Sie Flyer, Pla-
kate oder anderes? Firmen, Ver-
eine oder Privat - freib. Gra-
fikerin unterstützt gern! Tel. 
0151/57860073.

Rund nicht eckig, langsam 
nicht schnell. Qi Gong – Übun-
gen sind leicht zu erlernen. Pro-
bieren Sie es aus. Neue Kurse ab 
Januar. Tel. 05401/98618, Betti-
na Möller.

Yamaha Keyboard E 433 
mit Hocker abzugeben. Tel. 
05401/31303.

An Weihnachten denken und 
„Klang“ verschenken. Klang-
massagen ab 30 € mit Infrarot 
ab 70 €. www.qi-gong-bettina-
moeller.de o. Tel. 05401/98618.

Flexibler Mitarbeiter (m,w,d) 
mit Personenbeförderungs-
schein von Mo.–Fr. auf 20–
25 Std/Wo. - und evtl mal Sa. - 
kurzffistig gesucht. Info unter 
Tel. 05401/6313.

Verheiratetes und berufstäti-
ges Paar sucht mindestens ei-
ne 3 Zimmerwohnung in Ge-
orgsmarienhütte. Wir freuen 
uns sehr auf Ihren Anruf! Tel. 
0178/2800551. 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Super-Büro (55 qm): Zu vermie-
ten in Oesede. Alles neu,  Bo-
den, Decke, Wand. Mit WC-Du-
sche, Küche Parkplatz. Anfragen 
unter Chiffre B 391.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Wir suchen für Erdbestattun-
gen rüstige und zuverlässige 
Sargträger auf 538-Euro-Basis! 
Tel. 0160/96686737.

Zumba Party im Vitalis am 7.12. 
von 11–13 Uhr. Anmeldung un-
ter Tel. 0171/8707268.

Juweliergeschäft 
„Uhren & Schmuck Barbara 
Koch“ bleibt unter neuer 
Führung erhalten
Sohn Timo Röder übernimmt ab Anfang 
des neuen Jahres
Das Juweliergeschäft „Uhren & 
Schmuck Barbara Koch“ in der 
Rathaus-Passage an der Oese-
der Straße 85 wird auch nach 
dem geplanten Ruhestand der 
langjährigen Inhaberin Barbara 
Koch fortgeführt. Ab Februar 
übernimmt ihr Sohn Timo Rö-

der das bekannte Fachgeschäft.
Barbara Koch, die den Laden 
über viele Jahre führte und weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt machte, beendet ihre 
berufliche Laufbahn zum 31. 
Dezember. Im Anschluss daran 
sind bis voraussichtlich Ende Ja-

nuar Renovierungsarbeiten ge-
plant, um das Geschäft für die 
nächste Generation zu moder-
nisieren. Der Räumungsverkauf, 
der bereits am 1. Oktober be-
gann, wird wie vorgesehen bis 
zum Jahresende weitergeführt.
Timo Röder hat angekündigt, 
die grundlegenden Angebote 
des Geschäfts beizubehalten. 
Kunden werden auch zukünftig 
Schmuckstücke und Uhren sowie 
Dienstleistungen wie Reparatu-
ren und Neuanfertigungen er-
halten können. Die persönliche 
Beratung, die von Frau Koch und 
ihrer Mitarbeiterin Melanie Pohl-
mann stets gepflegt wurde, soll 
weiterhin ein zentraler Bestand-
teil des Geschäfts bleiben. o

*Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Au� räge ab 1.000,– € inkl. MwSt.
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In der Bundesrepublik wurden im letzten Jahr fast 1,4 Millionen Zahnimplantate gesetzt.
Viele davon um Prothesen festen Halt zu geben.

Herr Dr. Voßkühler: Sie bieten 
Prothesen trägern die Möglichkeit,  
die dritten Zähne mit Hilfe von  
Implantaten sicher zu befestigen.  
Wie geht das?

Dr. Voßkühler: Bei diesem Verfahren wer-
den die Implantate dauerhaft in den Kiefer 
gesetzt. Das ist ein kleiner, chirurgischer 
Eingriff der erfahrungsgemäß schmerz- und 
stressfrei verläuft und in der Regel in einer 
Sitzung gemacht wird.

Wo liegen die Vorteile dieses  
Verfahrens?

Dr. Voßkühler: Die meisten Prothesen im 
Unterkiefer verrutschen beim Sprechen, 
Lachen und erst recht beim Essen. Bei der 
Lösung mit Implantaten, die wir auch aus 
Keramik anbieten, wird die Prothese mit 
Druckknöpfen daran befestigt. Im Prinzip 
wie die Knöpfe einer Jacke. Unangenehme 
Druckstellen gehören der Vergangenheit an.  
Die Prothese ist von außen in der Regel nicht 
als solche zu erkennen.

Das heißt mit Implantaten steigt die  
Lebensqualität?

Dr. Voßkühler: Genau. Lachen und 
sprechen fallen viel leichter. Sogar ein 
Steak kann wieder wie früher geges-
sen werden. Die Patienten, die sich für 
diese Lösung entschieden haben sind  
überglücklich.

Ist das bei jedem möglich?

Dr. Voßkühler: Grundsätzlich ja. Die Vor-
aussetzung ist ein ausreichend großer Kie-
ferknochen. Und hier beißt sich die Katze in 
den Schwanz. Wird der zahnlose Kiefer nicht 
richtig belastet, wie bei einer Totalprothese, 
so baut sich der Knochen ab. Die Folge: die 
Prothese hält noch schlechter. Je früher man 
also Implantate setzt, um so besser ist es für 
den Knochen.

Wo können sich Patienten denn 
informieren, ob diese Lösung auch bei 
ihnen möglich ist?

Dr. Voßkühler: Ich nehme mir für alle Pati-
enten sehr viel Zeit. Die Implantataufklärung 
in unserer Praxis ist kostenfrei.

Sind Implantate eine sichere Lösung?

Dr. Voßkühler: Ja, seit mehr als 20 Jahren 
versorgen wir in unserer Praxis sehr erfolg-
reich unsere Patienten mit Implantaten. 
Hierdurch gelingt es uns, dass unsere Patien-
ten ihre Lebensqualität wiedererlangen, sich 
sicher fühlen und unbeschwert essen und 
lächeln können. Unser Leitspruch lautet: 
„Schöne Zähne – gutes Gefühl“.

Woraus bestehen Implantate?

Dr. Voßkühler: Die herkömmlichen Im-
plantate bestehen aus Titan und sind gut ver-
träglich. Der Trend geht in Richtung metall-
freier Keramikimplantate, da diese eine noch 
bessere Biokompatibilität aufweisen und äs-
thetisch vorteilhafter sind.

Bei Interesse an einem Implantat heißen 
wir Sie herzlich willkommen und stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

VORTEILE VON  
IMPLANTATEN

»  Um eine Zahnlücke zu füllen,  
muss keine gesunde  
Zahnsustanz abgeschliffen  
werden. Implantate schonen  
umliegende Zähne.

»  Sie geben Prothesen  
festen Halt.

»  Mit einem Implantat lässt sich 
alles so beißen und kauen wie  
mit den eigenen Zähnen.
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Fahnehissen der Karnevals-
vereine im Osnabrücker Norden
In Haste ziehen die Karnevalsvereine 
an einem Strang

Am Freitag, 09.01.26, luden die vier Karnevalsvereine 1. Dodes-
heider Karnevals Club, 1. Haster Karnevalsgesellschaft, Karne-
valsverein Liederkranz Haste und Club of Tüdelkopp aus der 
Karnevalshochburg im Osnabrücker Norden zum traditionel-
len Fahnehissen ein. 
Zahlreiche Mitglieder waren dem Aufruf gefolgt. Diesmal traf 
man sich im Johannes-Prassek-Haus. Dort begrüßten die Prä-
sidenten aller Vereine die Anwesenden. Anschließend ging es 
zum Fahnenmast des ehemaligen Kaffeehauses Osterhaus, um 
dort die Gemeinschaftsfahne gen Himmel zu hissen. 

Der Präsident der 1. Haster Karnevalsgesellschaft, Rainer Welp, 
schwor die anwesenden Narren mit einer Rede auf dieses Er-
eignis ein. Was in der großen weiten Welt alles so passiert, ein-
fach nur noch irritiert, bringt es doch das Präsidentenherz ne-
gativ zum Rasen. Drum freut er sich, wenn die vier Vereine, 
auch über Stadtteilgrenzen, eine echte Einheit bilden und sich 
nicht führen lassen von persönlichen Eitelkeiten. 
Gemeinsam, Hand in Hand, zogen die Tolitäten die Karnevals-
fahne gen Haster Nachthimmel. Dort weht sie nun bis zum Ses-
sionsende frei im Wind.

Auch für die Sitzungspräsidentin des Karnevalsvereines Lie-
derkranz Haste ist es nun eine Zeit, die die Karnevalsvereine 
vereint, denn zusammen sind sie bunter. Die Nette Girls wer-
den mit ihren Tanzgarden wieder überall dabei sein – wo sie 
sind, ist stets Sonnenschein. Ob blau, grün oder rot, die Farbe 
ist doch ganz egal, gemeinsam feiern, dass ist Karneval.  
Nach dem offiziellen Akt wurde noch ausgelassen mit Suppe, 
Heißwurst und Getränken im Prassek-Haus gefeiert. So, wie es 
sich viele sehnlichst von der Politik wünschen, wird in Haste 
ohne jegliche Rivalität gemeinschaftlich für ein gemeinsames 
Ziel gearbeitet, die Tradition des Karnevals zu bewahren und 
die positive Entwicklung des Osnabrücker Karnevals weiter 
voran zu bringen.
Nun freuen sich die Narren auf eine tolle Session mit viel Froh-
sinn und Heiterkeit. Alle fiebern natürlich dem Ossensamstag 
am 14.02.2025, dem absoluten Sessionshöhepunkt entgegen. 
Nach dem Umzug findet sich ab 17.00 Uhr die Narrenschar zur 
großen Karnevalsparty im Gasthaus Görtemöller, Dammer Hof 
22, in der Dodesheide ein. Es sind natürlich auch alle närri-
schen Nichtmitglieder herzlich willkommen.   

Text und Fotos: Ralf Wekenborg

Offene Holzwerkstatt
im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße

Wenn du Lust hast, zu Hämmern, zu Sä-
gen und zu Leimen, dann kannst du in der 
Holzwerkstatt kostenlos unter professio-

neller Anleitung mit Holz arbeiten.
Dieses Angebot ist für Kinder ab 8 Jahren, keine Kosten, keine 
Anmeldung. Jeden Donnerstag von 16:00 – 17:30 Uhr 

Zurück zu guten Zeiten – 
feiern wie in den 80ern!

Geburtstage & Jubiläen 
2026 im Grammophon. 

Jetzt Termin sichern! 

Kiez-Kneipe
Ellerstr. 94 • 49088 OS-Dodesheide

Tel. 0171 7933829 • freiraum@speicher-osnabrueck.de

Vermietung für Feiern & Geburtstage bis 80 Personen möglich

gemütlich +++ lokal +++ live 
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Politik hautnah erlebt 
Besuch der Angelaschule im  
Niedersächsischen Landtag

Einen intensiven Einblick in die 
parlamentarische Arbeit erhiel-
ten Schüler:innen der Angela-

schule bei ihrem Besuch im Niedersächsischen Landtag in 
Hannover. Zur inhaltlichen Orientierung diente ein einführen-
des Video, das die Strukturen, Aufgaben und Arbeitsweisen 
des Landesparlaments anschaulich erläuterte und so eine fun-
dierte Grundlage für die weiteren Eindrücke schuf.
Ein besonderer Schwerpunkt des Besuchs lag im Erleben der 
Plenarsitzung von der Besuchertribüne aus. Dort verfolgte die 
Gruppe die Schlussabstimmung über den Haushalt 2026, die 

als Königsdisziplin parlamen-
tarischer Arbeit gilt. Ferner 
bekamen sie im Zuge der ers-
ten Beratung zum An-
trag  „Kostenfreie Tablets für 
Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 7“  einen direkten Ein-
druck davon, wie parlamen-
tarische Debatten geführt, 
Positionen vertreten und Ar-
gumente ausgetauscht wer-
den.
Großen Anklang fand auch 
der persönliche Austausch 
mit Abgeordneten aus dem 
Wahlkreis. In dem offenen Ge-
spräch wurden unter ande-
rem Fragen zu möglichen 
Schwerpunktsetzungen im 
Haushalt, zum Umgang mit 
Fake News, der Rolle von So-
cial Media, zu Maßnahmen im 

Klimaschutz sowie zu politischen Vorhaben diskutiert, die die 
Abgeordneten am liebsten sofort umsetzen würden.
Die Kombination aus fachlichen Informationen, direktem Erle-
ben politischer Entscheidungsprozesse und persönlichem Dia-
log machte den Besuch für alle Beteiligten besonders wertvoll. 
Am Ende zeigten sich die Schüler:innen sehr zufrieden und 
nahmen vielfältige neue Einblicke in die praktische Arbeit der 
Landespolitik mit.  

Text und Fotos: Christian Koltermann

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

0541 - 800 49 77 0

Knollstraße 136, 49088 Osnabrück

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

AUGE UND OHR 
SEH-ANALYSE
Mehr sehen. Mehr wissen.
Mehr Sicherheit für Ihre Augen.

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Auge und Ohr Motzek
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 

Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23

49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück

Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 

49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

Vision Partner

Wir sind persönlich für Sie da.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin zur 
Seh-Analyse in einer unserer Filialen:
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Guter Vorsatz für 2026 
Seh- und Hörtest machen lassen.

Auge und Ohr 
Sehanalyse 

im Wert von 59 € 
geschenkt*

Ihr Gutschein

• 100 € pro   
 Gleitsichtbrille
• 50 € pro   
 Einstärkenbrille*

* Bis 14.02.2026 schenkt Ihnen Auge und Ohr die Sehanalyse im Wert von 59 € und zusätzlich beim  
 Kauf einer kompletten neuen Gleitsichtbrille 100 € auf das Paar Brillengläser/einer Einstärken- 
 brille 50 € auf das paar Brillengläser. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

auge-und-ohr.com
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Nette Quartier: Neue Angebote
Digital-Treff
Wenn Sie auch ein neues Tablet oder Smartphone 
zu Weihnachten bekommen und Schwierigkeiten 

bei der Anwendung haben, kommen Sie doch donnerstags 
von 10–12 Uhr in das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 
in den Digi-Treff. 
Ehrenamtliche Digital-Begleiter zeigen digitalen Neustartern 
und Fortgeschrittenen praxisnah die Anwendung. Erste Hilfe 
beim Einrichten des Handys, sicheres Surfen im Internet, Fra-
gen zu WhatsApp, Ticketkauf usw. haben hier den richtigen 
Platz. In Ihrem Tempo können Sie jede Woche eine Kleinigkeit 
dazulernen oder auch einmalig mit einem kleinen Problem 
Hilfe bei der Lösung erhalten. 

Reise-Stammtisch
Im Januar haben 14 Personen am Reise-Stammtisch des 
Nette-Quartiers teilgenommen. Erste Ideen für gemeinsame 
Unternehmungen und Kontaktdaten sind ausgetauscht wor-
den. Wenn auch Sie gerne mit anderen unterwegs sein wollen, 
kommen Sie gerne vorbei! Neue Teilnehmende sind herzlich 
willkommen sich einzubringen an jedem 3. Dienstag im Mo-
nat ab 16 Uhr im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße. Hier 
lernen Sie nette Menschen kennen, mit denen Sie gemeinsa-
me Unternehmungen planen, organisieren und durchführen 
können. Die nächsten Termine sind 18.02., 18.03., 21.04. 

Pflegeberatung im GZL
Die Pflegeberatung findet seit Januar diesen Jahres wieder 
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 10–12 Uhr statt. Neue 

Handzettel mit den Terminen für das Jahr liegen im Eingangs-
bereich des GZL aus. 

NDR Radio zu Gast im Nette-Quartier
Im Januar war eine Redakteurin des NDR Radios zu Gast im 
Quartiersbüro mit den Quartiersmanagern Daniel Lindholz 
und Barbara Meyer sowie der Quartierskoordinatorin Ayça 
Yazici. Anschließend fing die Redakteurin Ina Heidemann 
beim Frühstück der Ehrenamtlichen des Nette-Quartiers noch 
Stimmen aus dem Quartier ein. Wenn Sie reinhören möchten, 
was  Sylvia, Conni und Josef zu der Frage, was ist gute Nach-
barschaft für dich, geantwortet haben, können Sie den kurzen 
Beitrag auf NDR 2 Spezial noch nachhören: Zwischen Trep-
penhaus und Gartenzaun – Wie klappt gute Nachbarschaft? 

Englisch-Sprach-Lern-Treff voll
Die Nachfrage nach dem Auffrischen der Englisch-Kenntnisse 
ist so groß, dass die bestehende Dienstagsgruppe um 10:30 
Uhr mittlerweile ihre Kapazitätsgrenze erreicht hat und keine 
neuen Teilnehmenden mehr aufnehmen kann.

Terminzettel für regelmäßige Angebote
Wann war nochmal der Stammtisch mit den Neurentnern? 
Es gab da doch mal so ein Kaffeetrinken im GZL? An welchem 
Dienstag trifft sich der Reise-Stammtisch? Wann ist Frau Vah-
renkamp-Nowak wieder da? Alle Termine, von der Pflegebe-
ratung, über Jungrentner-Treff, Reise-Stammtisch, Senioren
beratung, KAR-Klub Aktiver Rentner Stammtisch bis zur 
Plauderstunde (ehemals 60plus-Café) finden Sie übersichtlich 
monatsweise auf einem Zettel. Holen Sie sich gerne die Jah-
resübersicht der regelmäßigen Angebote des Nette-Quartiers 
aus dem Eingangsbereich des GZL. Für Fragen steht Ihnen die 
Quartiersmanagerin zur Verfügung.

Quartiersbüro Nette-Quartier 
Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135-137 
49088 Osnabrück 
Telefon: 0541 / 323 7537
mobil: 0175 22 43 836 
Mail: nette-quartier@osnabrueck.de 

Ihre Quartiersmanagerin Barbara Meyer 

Radio im Nette-Quartier (von links: Ayça Yazici, Ina Heidemann, 
Barbara Meyer, Daniel Lindholz) Foto: Aschenbrenner



Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:
www.nette-nachrichten.de 7

Redaktionsschluss  
für die nächste  
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Erscheinungstermin:  
05.03.2026 

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de

Farben, Pinsel, Papier – und ganz viel Kreativität: Un-
ser Kreativprojekt für Kinder und Jugendliche geht 
weiter! Ab dem 4. März 2026 öffnet das Lega S-Kunst-
Labor wieder seine Türen und lädt junge Menschen 
zwischen 6 und 18 Jahren dazu ein, ihre künstlerische 

Ader zu entdecken.
Hinter dem Projekt steht die Lega S Jugendhilfe, die mit Un-
terstützung der d-1 Immobilien GmbH ein kreatives Angebot 
geschaffen hat, das mehr als nur Kunst bietet: Es geht darum, 
Selbstbewusstsein zu stärken, eigene Ausdrucksmöglichkei-
ten zu entdecken und vor allem Spaß am Gestalten zu haben.

Hier kann jede*r Kunst machen!
Perfektion? Unnötig. Falsche Striche? Gibt es nicht! Im Lega 
S-KunstLabor dürfen die Teilnehmenden einfach drauflos ma-
len, zeichnen und experimentieren. Professionelle Künstlerin-
nen begleiten die kreativen Nachmittage und helfen den Kin-
dern und Jugendlichen, sich frei auszuprobieren.
„Viele Kinder haben im Alltag mit Herausforderungen zu 
kämpfen – sei es in der Schule oder zu Hause. Kunst kann da-
bei helfen, sich selbst zu entdecken und auszudrücken“, sagt 
Sylke Sonnenfeld von der Lega S Jugendhilfe. „Unser Projekt 
zielt darauf ab, Kinder und Jugendliche, die sonst wenig Ge-
legenheit haben, sich kreativ auszudrücken, altersgerecht den 
Zugang zur Welt der Kunst zu ermöglichen.“

Wann und wo?
Die Kunsttreffen finden während der Schulzeit mittwochs von 
16:00 bis 17:30 Uhr in einem eigens eingerichteten Kreativ-
raum an der Nackten Mühle (gegenüber vom Dreschhaus) 
statt. In den Ferien gibt es gesonderte Termine. 

Bei schönem Wetter kann auch der Garten mitgenutzt werden.
Und das Beste? Es ist völlig kostenlos! Ohne Anmeldung ein-
fach vorbeikommen, mitmachen und Spaß haben. Alte Klei-
dung, die Farbe abbekommen darf, ist von Vorteil. Für Snacks 
und Getränke ist gesorgt.

Künstlerinnen begleiten das Projekt
Zum Auftakt im März übernimmt wieder die Künstlerin Jessica 
Fleming die ersten Termine. Danach folgen weitere spannende 
Gäste.

Neugierig? Komm vorbei!
Kinder und Jugendliche aus Stadt und Land sind herzlich ein-
geladen, ohne Anmeldung mitzumachen. Wer noch Fragen 
hat, kann sich bei Sylke Sonnenfeld melden:
• E-Mail: sonnenfeld@lega-s.de
• Telefon: 0541/4043322
• Mehr Infos: www.lega-s.de  

Text: Sylke Sonnenfeld Foto: Philippe Devane

Lega S-KunstLabor 2026
Kreativität entdecken –  
Selbstbewusstsein stärken!

Sie sind winzig und doch großartig: Insekten zählen zu den 
vielfältigsten Lebewesen der Erde – farbenprächtig, vielgestal-
tig und perfekt angepasst an fast jeden Lebensraum. Die Son-
derausstellung lädt dazu ein, diese oft übersehenen Tiere neu 
zu entdecken und ihre Bedeutung für Mensch und Natur zu 
verstehen.

Ab Samstag, den 7. Februar, ist die Sonderausstellung für alle 
Museumsbesuchenden geöffnet. Der Eintritt ist im regulären 
Museumseintritt inbegriffen.

Text: Museum am Schölerberg  Foto: lberto Ghizzi Panizza

Facettenreiche Insekten
Neue Sonderausstellung im Museum 
am Schölerberg
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Trotzdem
Ein Angebot für Menschen, die der 
Kirche den Rücken zugekehrt haben

Viele Menschen haben sich von der Kirche entfernt.
Nicht wenige sind ausgetreten … – und tragen dennoch Fra-
gen, Hoffnungen oder eine Sehnsucht nach Sinn in sich. 
Manche sind gläubig geblieben, andere suchen nach neuen 
Wegen, wieder andere ringen mit Enttäuschungen oder Ver-
letzungen. 

Für all diese Menschen möchte eine Initiativgruppe mit dem 
Projekt „TROTZDEM“ im Kloster Nette Raum bieten: Das An-
gebot richtet sich an alle, die spüren, dass ihnen ein Ort fehlt, 
an dem sie ehrlich aussprechen können, was sie bewegt. Ein 
Raum, in dem Sorgen, Frust und Enttäuschungen Platz haben 
– und in dem Menschen zuhören, ohne zu urteilen. 
Gleichzeitig lädt das Angebot ein zu Zeiten der Stille, des Inne-
haltens und vielleicht auch zum Gebet. Alles kann, nichts muss.
Ein erstes Treffen findet am Donnerstag, 26. Februar 2026, 
19 Uhr, im Exerzitienhaus Kloster Nette, Östringer Weg 120, 
Osnabrück statt. 
Als weitere Termine sind jeweils um 19 Uhr geplant: 
Mi., 18. März, Do., 16. April, Do., 21. Mai und Mi., 17. Juni 2026.
Begleitet werden die Abende von Schwester M. Rita, Michael 
Göcking und Reinhard Grave. Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Anmeldungen und weitere Informationen 
erhalten Sie über Schwester M. Rita (schwester.rita@web.de)
oder auf der Homepage des Klosters: 
http://www.kloster-nette.de/aktuelles/veranstaltungen 

Text: Schwester M. Rita Foto: Joachim Bredenstein

Kraftraum Matthäus lädt zur 
Meditation ein
20 Minuten Entspannung am Dienstag
Für alle, die: 
–	 jeden Tag zum Acht-Uhr-Läuten frisch in den Tag 

starten möchten
–	 neugierig sind, ob Meditieren etwas für sie ist
–	 in der Gruppe einfach eine neue Routine einüben 

möchten
Nach der schönen Erfahrung im September 2025 geht es wei-
ter! An jedem Dienstag im Jahr 2026 (außer an Feiertagen) öff-
net sich um 7:30 Uhr die Tür der Matthäuskirche an der Moor-
landstraße. Nach dem Ankommen kann man dann von 7:40 Uhr 
bis zum Glockenläuten um 8 Uhr in Stille auf Stühlen oder Kis-
sen (letztere bitte selbst mitbringen) meditieren. Eine Teilnah-
me ist ohne Anmeldung möglich. Ob Sie einmal dabei sein mö-
gen, fünfmal oder 50 Mal, ist ganz egal. Für eine entspannte 
Geborgenheit in der Stille wird die Tür um 7:40 Uhr geschlos-
sen. Deshalb bitte pünktlich um 7:30 Uhr ankommen.
Man muss nicht Christ sein, sondern kann einfach den Luxus 
genießen, einen großartigen Meditationsraum in der Nachbar-
schaft zu haben, zu dem man kurz rübergehen kann, um gut in 
den Tag zu starten. Und alle von weiter weg sind auch herzlich 
eingeladen. 
Fragen beantwortet gerne Eva Güse per E-Mail unter  
eva.guese@gmx.de oder telefonisch unter 0176 34535474.  

Text: Eva Güse

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
19.02.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 05.03.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 
FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN
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Weltgebetstag
Menschen in mehr 
als 150 Ländern der 
Erde feiern am ers-
ten Freitag im März 
2026 den Weltge-
betstag, der von 
Frauen aus Nigeria 
vorbereitet worden 
ist. „Kommt! Bringt 
eure Last.“ lautet ihr 
Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.
Lasst auch uns gemeinsam feiern!
17:00 Uhr: Gottesdienst
Anschließend: Gemütliches Beisammensein mit kleinem 
Imbiss
Ort: Ev.-luth. Thomaskirche, In der Dodesheide 46 

Text: Frauke Mehring Grafik: World-Day-of-Prayer-International-
Committee-Inc

Treffpunkt Thomas ganz  
entspannt in den Winter

Mit vielen Gästen startete der Treffpunkt Thomas 
ins neue Jahr. Kuchen und Kaffee standen bereit, 
winterliche Tees luden zum Probieren ein und auch 
die Bücherei hatte wieder geöffnet. Beste Voraus-

setzungen also für einen gemütlichen Nachmittag.
Es wurde geplaudert, gespielt – der Skipbo-Tisch war gut be-
setzt – und pünktlich um 16 Uhr ging es für die Kinder mit Kin-
derbetreuerin Angelina Zander in die Turnhalle der benach-
barten Thomaskita.

So verging der erste Dienstagnachmittag des Jahres in ent-
spannter Atmosphäre – wohlig warm drinnen, während draußen 
das kalte Winterwetter herrschte.
Das winterliche Thema zog sich durch den gesamten Januar. 
Die Familienbegleiterinnen Samia Najdi und Nurgül Ülbegi 
sorgten mit ihrem Angebot, Schneemänner und Pinguine zu 
skizzieren, für viel Spaß und manches Gelächter bei den Gästen.
Auch die Vögel in der Dodesheide werden nicht vergessen. Die 
im Jahr 2025 hergestellten Futterhäuschen werden regelmäßig 
befüllt und hängen dekorativ im Baum vor der Kirchentür der 
Thomasgemeinde.
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-lutherischen 
Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an jedem 
Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der Thomas-
kirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interessierten aller 
Altersgruppen offen. 

Text und Foto: Birgit Klösener

Der Bürgerverein Haste e.V. 
startet ins Jahr 2026

Die erste Sitzung des Vorstandes und 
des Beirats war überwiegend geprägt 
von Überlegungen, welche Veranstal-

tungen der Bürgerverein anbieten bzw. begleiten kann. Den 
Stadtputztag der Stadt Osnabrück hat der Bürgerverein in den 
letzten Jahren oft mit eigenen Kräften und Haster Bürgern 
unterstützt. Der See Park am Nettebad, der Johannes-Prassek- 
Weg und die Straße „An der Nette“ wurden dabei von uns ab-
gegangen, Unrat und Müll wurde eingesammelt. Die von der 
Stadt Osnabrück dafür bereitgestellten Säcke wurden später 
von der Müllabfuhr an einem Sammelpunkt abgeholt. Auch 
bei nicht so tollem Wetter war die Sammelaktion immer ein 
schönes Gemeinschaftserlebnis. 
Wenig Verständnis hatten wir allerdings für einige Hundebe-
sitzer, die die Hinterlassenschaften ihrer vierbeinigen Freunde 
artig in kleine Beutel einsammelten, diese Plastiktüten dann 
aber in der freien Natur entsorgten. Das ist sicher nicht im Sin-
ne des Erfinders. Diese „schwarzen Schafe“ sollten ihre Hand-
lungsweise überdenken.
Dieses Jahr findet der Stadtputztag am Samstag, 28.02.2026, 
statt. Wir treffen uns um 10 Uhr vor der Christus-König-Kirche. 
Wer zusammen mit uns sammeln möchte, meldet sich bitte 
bis spätestens zum 20.02.2026 per E-Mail unter „hartmut.fischer 
@osnanet.de“. Der Bürgerverein würde dann das für den 
Sammeltag von der Stadt Osnabrück zur Verfügung gestellte 
Equipment besorgen und am Treffpunkt vor der Christus-König- 
Kirche aushändigen. Bei sammelbedingten Unfällen sind alle 
Teilnehmer durch die Stadt versichert. 
Als Dank und Anerkennung für den Einsatz findet dieses Jahr 
wieder ab 13:15 Uhr eine Abschlussveranstaltung mit Essen, 
Getränken und Mitmach-Aktionen auf dem Osnabrücker Rat-
hausplatz statt, zu der alle Sammler eingeladen sind.  

Die nächste Bürgersprechstunde findet am 11.02.2026 von 
19 – 20 Uhr im Mehrgenerationenhaus an der Saßnitzer 
Str. 31, 49090 Osnabrück statt.
Besuchen Sie uns gerne und diskutieren Sie mit Vorstand und 
Beirat über Gutes und weniger Gutes in unserem Stadtteil Haste.  

Text: Hartmut Fischer

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung
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Weiberfastnachtsparty auf 
dem Rathausmarkt
Donnerstag, 12.02.26, ab 18.30 Uhr
An alle Frauen aus nah und fern

Ihr erlebt eine ausgelassene Weiberfastnacht auf 
dem Karnevalsmarkt vor dem Osnabrücker Rat-
haus. Ab 18.11 Uhr sorgt DJ Hendrik mit kölschen 

Ohrwürmern für die richtige Karnevalsstimmung. Tanzgarden 
und Show-Tanz-Gruppen bringen euch in Schwung. 
Gegen 19.11 Uhr geht es richtig los! Der Präsident und der 
Stadtprinz mit Gefolge geben den Startschuss für den Straßen-
karneval. Mit einer lustigen Polonaise – bei der sich auch viele 
Männer einreihen – tanzt ihr kreuz und quer über den Rathaus-
markt. Diese Stimmung ist nicht zu toppen. Danach könnt ihr 
in den Altstadtkneipen weiterfeiern – dort ist „der Bär los“.    

Text: Karin Haufs  Foto: Björn Kaisen

Verschiedene Angebote im 
Mehrgenerationenhaus

Wie immer können sich Spielebegeis-
terte schon einmal folgende Termine 
vormerken und sind herzlich einge

laden: jeweils mittwochs am 4. und am 18. Februar sowie  
am 4. März von 15 bis ca. 17:30 Uhr zum offenen Spieletreff  
im MGH.
Außerdem möchten wir schon einmal auf einen Termin im 
März hinweisen: Vielleicht gehören auch Sie zu den Bewoh-
ner*innen im Stadtteil Haste, die zwischen 75 und 80 Jahre 
alt sind und einen Brief zu dem Thema „Zeit für Sie – Präventi-
ve Hausbesuche“ erhalten haben? 
Mit diesem Beratungsangebot für Seniorinnen und Senioren 
will man seitens der Stadt Osnabrück auch in unserem Stadt-
teil Haste mit älteren Menschen ins Gespräch kommen. Zum 
Beispiel darüber, wie es gelingen kann, so lange wie möglich 
im eigenen Zuhause zu bleiben. Das Anschreiben lädt dazu ein, 
einen Termin für ein Beratungsgespräch mit einer Mitarbeite-
rin zu vereinbaren. 
In einem vertraulichen und kostenfreien Gespräch, zuhause 
oder beispielsweise auch bei uns im Mehrgenerationenhaus, 
kann über alle Themen gesprochen werden, die Menschen in 
Bezug auf ein höheres Lebensalter bewegen. Dabei kann es um 
Gesundheit und Pflege, aber auch um Mobilität, Freizeit oder 
das Thema Wohnen und Unterstützung gehen. So bietet sich 
die Gelegenheit, sich bereits im Vorfeld zu wichtigen Fragestel-
lungen zu informieren. Die Schwerpunkte der Gespräche be-
stimmen die Menschen selbst. Alle Gesprächsinhalte sind 
selbstverständlich vertraulich. 
Das Angebot „Zeit für Sie – Präventive Hausbesuche“ setzt an, 
bevor schwierige Situationen entstehen und ergänzt die be-
reits bei der Stadt bestehenden Angebote des Senioren- und 
Pflegestützpunktes. Auf den Anschreiben sind Telefonnum-
mern und E-Mail-Adressen benannt, unter denen Interessierte 
einen Termin mit einer Mitarbeiterin des Beratungsteams ver-
einbaren können, zu denen auch Catrin Sühlmann gehört. 
Um allen Interessierten – auch denjenigen, die nicht zu der 
angeschriebenen Altersgruppe gehören – die Möglichkeit zur 
Information über städtische Beratungs- und Unterstützungs-
angebote für Senior*innen zu geben, werden Frau Sühlmann 
und ihre Kollegin Melanie Poelmann am Montag, dem 16. 
März 2026, um 14:30 Uhr zu uns ins Mehrgenerationenhaus 
kommen. Schon jetzt herzliche Einladung zu dieser Veran-
staltung!

Text: Felicitas Sondermann

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!
	 	Dach- und Fassaden- 

arbeiten aller Art
	 	Dachreinigung und 

-beschichtung
	 	Schornsteinverkleidung
	 	Balkon-Terrassensanierung
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Wir von der Nackten Mühle
freuen uns auf ein erlebnisreiches Jahr

Friday Teens
(für Jugendliche von 12–17 Jahren) Die viel-
fältige Outdoor-Zeit beginnt in 2026 am 8. Feb-
ruar. Ihr macht das Programm. 

With: fire, music, friends, wood, climbing, talking, animals, ad-
venture, time, cooking and more
Hereinspaziert! Einfach kommen! Kostet nichts! In der Zeit, 
wenn keine Ferien sind, von 15–17.30 Uhr.

Im Februar gibt es wieder einen Neustart an der Nackten Mühle
Die Eltern-Kind-Gruppen sowie Kindergruppen beginnen 
mit dem Lauf des Jahres, in Natur und Garten als Entdecker 
unterwegs zu sein. 
In den Kindergruppen für Vorschulkinder und Grundschulkin-
der sowie in den Eltern/KindGruppen gibt es noch freie Plätze 
– meldet euch schnell an, zum Entdecken und ausgelassen 
Draußensein. Anmeldung über: www.lega-s.de

Sa. 14.02.  von 13–16 Uhr  
Draußenseiner im Grundschulalter „Auf Schatzsuche beim 
Nackte Mühle Quiz“
Heute gilt es Fragen zu beantworten, Orte zu entdecken und 
einen Schatz zu heben–wir freuen uns auf euch.                            
Veranstalter: Lega S Jugendhilfe gGmbH Bereich Nackte Mühle 
Anmeldung über: www.lega-s.de

Di. 24.02.  von 16–18 Uhr 
Vogelgesänge am Abend  
In Kooperation mit der VHS Osnabrück 
Stadtteildetektive im Grundschulalter machen sich auf Ent-
deckungstour – Ihr werdet Vögel beobachten und Futter
stationen bauen
Treffpunkt: Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße 135–137
Anmeldung beim GZL über: Tel 323 7530

Mit den Vögeln schlafen gehen und auch mal mit ihnen aufste-
hen und den Tag ganz besonders und achtsam begehen! Bei 
den Exkursionen mit der Vogelfreundin Tanita gibt es die Mög-
lichkeit, ganz in Ruhe hinzuhören und in kleinen Schritten Vogel-
stimmen kennenzulernen und wiederzuentdecken. Die Reihe 
ist dazu geeignet, sich Schritt für Schritt die Gesänge einzuprä-
gen. Besonders für Anfänger geeignet. Bitte ein Fernglas (wenn 
vorhanden) mitbringen. 
Es ist möglich, sich für die Vogeltouren einzeln am 10. und 17. 
März sowie am 14. und 21. April oder im Block anzumelden.
Anmeldung über: www.lega-s.de.
Wenn nicht anders vermerkt gilt für alle Veranstaltungen:
Treffpunkt: Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück
Veranstalter: Lega S Jugendhilfe gGmbH, Bereich Nackte Mühle
Anmeldungen über: www.lega-s.de   	              

Text: Lisa Beerhues Foto: Ralf Seelert

Schnuppertag an der TMS 
Alle interessierten Viertkläss-
ler:innen und ihre Eltern sind 

herzlich zum Schnuppertag an der Thomas-Morus-Schule in 
Haste eingeladen. Der Vormittag beginnt um 10.00 Uhr und 
bietet den Kindern die Möglichkeit, unsere Schule kennenzu-
lernen und erste Eindrücke vom Schulalltag zu gewinnen.
In kleinen Gruppen, begleitet von Schüler:innen und Lehrkräf-
ten, erkunden Kinder und Eltern das Schulgebäude und erhal-
ten einen Einblick in das bunte und vielfältige Schulleben der 
Thomas-Morus-Schule – ganz nach dem Motto „Täglich mitein-
ander Schul(e) leben“.

Für die Eltern besteht zudem die Gelegenheit, mit Mitgliedern 
des Schulleitungsteams ins Gespräch zu kommen. Dabei kön-
nen individuelle Fragen zur Schule und allem, was damit zu-
sammenhängt, angesprochen werden.
Die Schulgemeinschaft der Thomas-Morus-Schule freut sich 
darauf, die Schule vorzustellen und viele neugierige Gäste be-
grüßen zu dürfen. 

Text: Ingo Voß

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität “
Marktfrische Produkte aus der Region – freuen Sie sich auf den feinen Unterschied  

in einem stilvollen Ambiente in familiärer Atmosphäre!
Dabei gehen wir gerne auf Ihre Wünsche ein,  

ob vegan oder aber eine Unverträglichkeit – sprechen Sie uns an.

„Bier vs.Wein“
Samstag, 21. März 2026, 18 Uhr: Kulinarisches Duell der Extraklasse!

Biersommelier Rainer Diekmann und Weinhändler Heinz Tepe 
treten gegeneinander an. Abgerundet wird der Abend mit einem exklusiven 

6-Gang-Menü aus der Freden-Küche (Preis 125,– €/Pers.)

Tickets nur bei uns!

Bitte anmelden!
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Wann: Samstag – 14.02.2026 – 14.11 Uhr     
Start: An der Neuen Mühle Kollegienwall über Schlagvor-
derstraße – Möserstraße – Herrenteichsstraße – Kleine 
Domfreiheit – Domhof –  Hasestraße

Der Bürgerausschuss Osnabrücker Karneval (BOK 
e. V.) lädt alle Jecken und Narren aus nah und fern 
ein, den traditionellen Karnevalsumzug in Osna-

brück mitzuerleben. Am 14.02.26 ist auch Valentinstag. Des-
wegen heißt das Motto des Stadtprinzen Frank II. (Seveker)  
„Aus Liebe zum Karneval mit viel Herz für Osnabrück“. 

Liebevoll gestaltete Motivwagen der Karnevalsvereine wech-
seln ab mit mitreißenden Rhythmen der Musikzüge. Tanz
garden und kreative Fußgruppen sorgen für ausgelassene 
Stimmung.  

Rathaussturm gegen 15.30 Uhr
DJ Hendrik und ein buntes Bühnenprogramm sorgen für eine 
ausgelassene Karnevalsparty auf dem Rathausmarkt.

FAMILIENZONE FÜR GROß UND KLEIN von 13.00 – 13.45 Uhr
Schlagvorderstraße bis Ecke Möserstraße
Mit dem Kinder-Stadtprinzenpaar Ajla I. (Horic) und Samir I. 
(Talic), Tanzgarden – Tanzgruppen - Cheerleader

Weitere Infos unter: www.osna-helau.de
Text und Foto Cheerleader: Karin Haufs Foto Tanzgarde: Björn Kaisen

48. Ossensamstag
Höhepunkt der „5. Jahreszeit“ 

Schulfest zum Tag der offenen 
Tür an der Oberschule am 
Sonnenhügel 

Am Mittwoch, den 18. März 2026, lädt 
die Oberschule am Sonnenhügel herz-
lich zum Schulfest anlässlich des Tages 

der offenen Tür ein. In der Zeit von 15 bis 18 Uhr öffnet die 
Schule ihre Türen für interessierte Familien, insbesondere von 
Viertklässlerinnen und Viertklässlern, die vor der Wahl ihrer 
weiterführenden Schule stehen.
Unter dem Motto „Vielfältig. Gemeinsam. Stark.“ bietet die 
Oberschule am Sonnenhügel einen lebendigen Einblick in ihr 
vielfältiges Schulleben. Besucherinnen und Besucher haben 
die Gelegenheit, die Schule kennenzulernen, mit der Schullei-
tung, den Lehrkräften sowie Schülerinnen und Schülern ins 
Gespräch zu kommen und einen authentischen Eindruck vom 
Unterrichts- und Schulalltag zu gewinnen.
Ein abwechslungsreiches Programm sorgt für einen informati-
ven und zugleich unterhaltsamen Nachmittag. Vorgestellt wer-
den kreative Projekte, spannende Mitmachaktionen sowie ver-
schiedene sportliche Angebote, darunter auch besondere 
Aktivitäten wie Bogenschießen. Ergänzt wird das Programm 
durch ein internationales Büfett, das zum Verweilen und Aus-
tausch einlädt.
Das Schulfest bietet nicht nur Informationen, sondern zeigt 
auch, was das Lernen an der Oberschule am Sonnenhügel aus-
macht: Gemeinschaft, Vielfalt und Engagement. Kinder kön-
nen selbst aktiv werden, Neues ausprobieren und erleben, wie 
Lernen mit Spaß und Teamgeist verbunden wird.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Schule persön-
lich kennenzulernen.
Die Veranstaltung findet in der Knollstraße 143, 49088 Osna-
brück, statt.
Die Oberschule am Sonnenhügel freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher!  

Text: Sven Heine
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Firmenjubiläum Nilsson:  
10.000 Euro Spende
Geschenk an die OsnaBRÜCKE

Zu 100jährigen Firmenjubiläen bekommt man Geschenke. Von 
Kunden, Zulieferern und Freunden. Doch anders als üblich ha-
ben die beiden Geschäftsführer der Firma Nilsson von diesen 
Geschenken zum Anlass des Firmenjubiläums abgesehen. 
Stattdessen baten sie die Gratulanten um eine Spende zu 
Gunsten des gemeinnützigen Vereins OsnaBRÜCKE. 
„Unser Wunsch war es, anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
100 x 100 Euro, also 10.000 Euro, für gemeinnützige Projekte 
aus der Region zu sammeln“, so Geschäftsführer Kai Nilsson. 
„Dieses Ziel haben wir erreicht!“ 
Die OsnaBRÜCKE kümmert sich seit Jahren um sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendliche in Stadt und Landkreis. Außer-
dem werden Förderprojekte an Schulen, die Obdachlosenhil-
fe, Projekte mit älteren Menschen und inklusive Vereine 
unterstützt. Genug Themen also, um große Spenden anneh-
men und direkt weitergeben zu können. 
Mit der großzügigen Spende, die von der Firma Nilsson selber 
auf 10.000 Euro aufgestockt wurde, konnte die OsnaBRÜCKE 
zum Jahresende der Obdachlosenhilfe des SKM und der 
Kindertafel ein angenehmes Weihnachtsfest bescheren. Gera-
de bei den vorherrschenden Temperaturen sind warme Schlaf-
säcke, Kleidung, warme Mahlzeiten aber auch trostspendende 
Weihnachtssüßigkeiten hoch im Kurs. 
Zu den Hintergründen der Spendenempfängerwahl sagt Nilsson: 
„Wir waren uns schnell darüber einig, die Spende in Projekte 
aus unserer Region zu geben. Mit diesen beiden Projekten er-
reichen wir bedürftige Kinder und wohnungslose Menschen. 
Ausreichend Essen und ein Dach über dem Kopf zu haben, sind 
Grundbedürfnisse des Menschen und somit immer sinnvoll zu 
unterstützen.“ So wurden durch eine großzügige Geste aus Ge-
schenken Geschenke – mit glücklichen Gesichtern bei Groß 
und Klein.
Die „OsnaBRÜCKE“, eine Initiative der Wirtschaftsjunioren Osna
brück, hilft da, wo Hilfe wirklich gebraucht wird – baut Brücken 
zwischen denen, die helfen können oder wollen und denjeni-
gen, die Hilfe benötigen. Im Mittelpunkt der Förderung stehen 
dabei Kinder- und Jugendprojekte, aber auch Angebote für Er-
wachsene oder Senioren können gefördert werden. 2025 belief 
sich die Spendensumme auf rund 90.000 Euro für Projekte in 
unserer Region. Seit seiner Gründung 2008 hat der Verein be-
reits über 950.000 Euro ausgeschüttet. Das Geld für die Förde-
rung stammt aus Mitgliedsbeiträgen, diversen gemeinnützigen 
Aktionen in Kooperation mit den Wirtschaftsjunioren Osna-
brück und Charity-Veranstaltungen. Darüber hinaus unterstüt-
zen mehrere Osnabrücker Unternehmen die OsnaBRÜCKE mit 
Spenden. Weitere Informationen unter: www.osnabruecke.de 

Text und Foto: Kirstin Flüssmeyer

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
19.02.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 05.03.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.
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Gemeinsam über Grenzen 
hinweg
Neue Partnerschaft zwischen der  
Schule St. Basil aus Ivano-Frankivsk 
(Ukraine) und der Angelaschule

Am Sonntag, den 11. Januar, ka-
men die ukrainischen Aus-
tauschschüler:innen nach einer 

29-stündigen Anreise am Nachmittag in Osnabrück an. Den 
restlichen Tag verbrachten sie in ihren Gastfamilien, um sich 
von der langen Reise zu erholen.

Der Montag begann wetterbedingt ruhig, da der Unterricht 
wegen Glatteis ausfiel. So konnten alle entspannt in den ers-
ten gemeinsamen Tag starten. Am Mittag stand eine Stadtfüh-
rung durch Osnabrück auf dem Programm. Anschließend 
wurden die ukrainischen Gäste im Friedenssaal des Alten Rat-
hauses empfangen. Dort begrüßte Oberbürgermeisterin Frau 
Pötter die Gruppe herzlich und betonte die Bedeutung Osna-
brücks als Friedensstadt sowie die Wichtigkeit internationaler 
Begegnungen. Nach dem Austausch kleiner Geschenke kamen 
Schüler:innen, Lehrkräfte und Städtebotschafterinnen bei ei-
nem Empfang ins Gespräch. Den Nachmittag nutzten die Ju-
gendlichen, um die Innenstadt zu erkunden.
Am Dienstag ging es gemeinsam mit Frau Middendorf nach 
Bremen. Bei der Stadtbesichtigung standen bekannte Sehens
würdigkeiten wie die Bremer Stadtmusikanten, der Roland, 
die Schlachte und das Schnoorviertel auf dem Programm. Be-
sonders die Architektur beeindruckte die ukrainischen Gäste. 
Nach dem Mittagessen blieb Zeit für Freizeit und Shopping, 
einige Teilnehmende besuchten sogar das Weserstadion.
Der Mittwochvormittag führte die Gruppe zum AMAZONE-
Werk in Hasbergen-Gaste. Dort erhielten die Schüler:innen ei-
nen Überblick über die Unternehmensgeschichte und konnten 
bei einer Führung durch die Fertigungshallen die Produktion 
der Landmaschinen miterleben. Ein gemeinsames Mittagessen 
in der Kantine rundete den Vormittag ab.
Am Mittwochnachmittag feierten Schüler:innen, Lehrkräfte, 
Eltern und die Schwestern aus St. Angela die Schulpartnerschaft 
in einem Gottesdienst mit Generalvikar Herrn Beckwermert. 

Anschließend folgte ein Empfang in der Schule. Der Schullei-
ter der Partnerschule St. Basilius, Herr Bukatchuk, und der 
Deutschlehrer Herr Liuklian waren digital zugeschaltet. Julia 
und Polina stellten ihre Schule vor, bevor Frau Litsovska und 
Herr Stich die Partnerschaftsurkunde unterzeichneten.
Am Donnerstag wurde es sportlich mit einem Besuch im 
Nettebad und einer Bowlingrunde. Am Freitag begleiteten die 
Gäste den Unterricht ihrer Austauschpartner:innen, erhielten 
eine Schulführung und sprachen mit einem Journalisten der 
NOZ über ihre Erfahrungen. Der letzte Abend wurde in den 
Gastfamilien verbracht.
Am Samstagmorgen traten die Gäste die Heimreise an. Der Ab-
schied war emotional – diese Woche wird allen Beteiligten 
noch lange in Erinnerung bleiben. 

Text und Foto: Marie Landwehr 

Der kurze Weg  
zu Ihrer privaten Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de

Feste dritte Zähne
an einem Tag!

für mehr Lebensqualität – sofort!

Dr. Fillies und sein Team  
informieren Sie gerne  
persönlich und individuell!
www.georgsmarienhuette- 
zahnzentrum.de
Vereinbaren Sie jetzt Ihren  
Beratungstermin! 

Zur Waldbühne 3 
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 0 54 01/ 87 06 0 
Telefax 0 54 01/ 87 06 20

www.georgsm ar ien hu et te - z ahn z ent rum. de

Mit neuester digitaler  

Technologie.

Gescannt, geplant, 

vorhersagbar umgesetzt.

Implantate auch 

für schwierige Fälle.
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ActivCenter SSC Dodesheide
mit neuen Öffnungszeiten

„Mehr Sport im neuen Jahr“ – ein guter Vorsatz, den viele 
Menschen kennen. Der SSC Dodesheide kommt diesem 
Wunsch nun entgegen und erweitert die Öffnungszeiten sei-
nes ActivCenters. Ziel ist es, den Mitgliedern noch mehr Flexi-
bilität für ihr Training zu bieten.
Was auf den ersten Blick nach einer einfachen Anpassung 
klingt, erfordert in der Umsetzung eine sorgfältige Planung. 
Denn längere Öffnungszeiten bedeuten auch, dass ausrei-
chend qualifiziertes Personal vor Ort sein muss. Gemeinsam 
mit den Trainern wurde daher ein neues, ausgewogenes Öff-
nungszeitenmodell erarbeitet, das sowohl den Bedürfnissen 
der Mitglieder als auch den personellen Möglichkeiten gerecht 
wird.
Die neuen Öffnungszeiten des ActivCenters gestalten sich wie folgt:
–	 Montag: 08:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
–	 Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 21:00 Uhr
–	 Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
–	 Donnerstag: 08:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 21:00 Uhr
–	 Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 20:00 Uhr
–	 Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr
–	 Sonntag: 09:00 – 15:00 Uhr
Der SSC Dodesheide bedankt sich ausdrücklich bei Thomas 
Wischmeier und seinem Team für die Unterstützung und die 
Bereitschaft, diese Erweiterung möglich zu machen. Der Ver-
ein freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher im Activ-
Center und wünscht allen Mitgliedern ein erfolgreiches und 
sportliches neues Jahr.

Text: Guido Gottwald, SSC Dodesheide

SSC Dodesheide und VFR 
Voxtrup richten erneut Addi-
Vetter-Cup und Masters aus

Der SSC Dodesheide ist gemeinsam mit 
dem VFR Voxtrup in diesem Winter Aus-
richter des traditionsreichen Addi-Vetter-
Cups (AVC). Bereits zum 39. Mal wurde 

die Hallenstadtmeisterschaft ausgetragen. Wie gewohnt be-
gann das Turnier am zweiten Weihnachtstag, die organisatori-
schen Vorbereitungen starteten jedoch schon Anfang 2025. 
Trotz eingespielter Abläufe bringen neue Entwicklungen im-
mer wieder zusätzliche Herausforderungen mit sich.
Ein Thema war in diesem Jahr unter anderem die Live-Über-
tragung durch die Neue Osnabrücker Zeitung (NOZ). Aus Sor-
ge, dass dadurch weniger Zuschauer den Weg in die Halle fin-
den könnten, setzten die Veranstalter verstärkt auf moderne 
Angebote. So war es erstmals möglich, den Eintritt auch bar-
geldlos per Karte zu bezahlen.
Die Auslosung der Gruppen fand am 19. November 2025 beim 
Hauptsponsor des Addi-Vetter-Cups statt. Geschäftsführer 
Hendrik Dieckmann fungierte als „Losfee“ und stellte span-
nende Vorrundengruppen zusammen. Der SSC Dodesheide 
war mit vier Mannschaften vertreten: der 1., 2. und 3. Herren-
mannschaft sowie der Ü-40. Während die 1. und 2. Herren den 
Einzug in den Finaltag schafften, mussten sich die 3. Herren 
und die Ü-40 bereits in der Vorrunde verabschieden.
Der Finaltag hielt schließlich, was er versprach. Die 1. Herren 
des SSC Dodesheide zeigten ihre ganze Klasse und sicherten 
sich mit einem Finalsieg gegen RW Sutthausen den Turnier-
sieg. Es war der erste Triumph seit 2013 und entsprechend 
groß war die Freude im Lager des SSC. Insgesamt zeigten sich 
sowohl der VFR Voxtrup als auch der SSC Dodesheide sehr zu-
frieden mit dem Verlauf des Turniers.

Die Ausrichtung des Addi-Vetter-Cups übernimmt 2026 der SV 
Hellern, ehe VFR Voxtrup und SSC Dodesheide 2027 wieder an 
der Reihe sind. In dieser Hallensaison waren beide Vereine je-
doch erneut gefordert, denn zusätzlich organisierten sie auch 
das Masters-Turnier. Dieses wurde in der Sporthalle des SV 
Concordia Belm ausgetragen.
Beim Masters trafen die besten Mannschaften der großen Hal-
lenturniere – Indoor Cup, Hüggel Cup, Fortuna Cup und Addi-
Vetter-Cup – aufeinander. Als Favorit galt der Oberligist TuS 
Bersenbrück, zum erweiterten Favoritenkreis zählte auch der 
Landesligist SC Melle. Der SSC Dodesheide ging mit der 1. und 
2. Herrenmannschaft an den Start.

Allerdings konnten die Dodesheider Teams nicht an ihre Leis-
tungen vom Addi-Vetter-Cup anknüpfen. Auch der TuS Bersen-
brück enttäuschte und verpasste den Einzug ins Finale. Dieses 
bestritten schließlich der SC Melle und der SC Glandorf, wobei 
sich der SC Melle den Turniersieg sicherte.
Auch das Masters verlief reibungslos, sodass die Verantwortli-
chen von VFR Voxtrup und SSC Dodesheide ein durchweg posi-
tives Fazit zogen. Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmen-
den Mannschaften für ihr faires und vorbildliches Auftreten, 
den zahlreichen Zuschauern für die tolle Stimmung sowie den 
ehrenamtlichen Helfern, den Schiedsrichtern und der Turnier-
leitung um Angel Pereira, Dennis Meinders und Arben Arifaj. 
Die Organisatoren freuen sich bereits auf die nächste gemein-
same Ausrichtung.

Text und Foto: Guido Gottwald, SSC Dodesheide
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CDU Ortsverband wählt  
neuen Vorstand
Max Assmann als Vorsitzender  
bestätigt – Jüngstes Vorstandsmitglied 
18 Jahre alt

Der CDU-Ortsverband Haste, Dodes-
heide, Sonnenhügel hat Ende Janu-
ar im Johannes-Prassek-Haus im 
Rahmen seiner Mitgliederversamm-

lung einen neuen Vorstand gewählt. Dabei wurde der bisheri-
ge Vorsitzende Max Assmann erneut in seinem Amt bestätigt.
Als stellvertretende Vorsitzende stehen ihm künftig Julia Ka-
batzki und Marc Dargatz zur Seite. Julia Kabatzki übernimmt 
darüber hinaus das Amt der Schriftführerin.
Dem erweiterten Vorstand gehören künftig ebenfalls Beisitzer an.
Wiedergewählt wurden Frank Eilermann und Sebastian Prenzler. 
Neu in den Vorstand gewählt wurden Hildegard Strothkötter, 
Jörg Wißmann sowie Leana Kabatzki, die mit 18 Jahren das 
nun jüngste Vorstandsmitglied ist.

Zudem wurde das langjährige Ratsmitglied Dr. E. h. Fritz Brick-
wedde zum Mitgliederbeauftragten gewählt. Das Amt des 
Schatzmeisters übernimmt Lucas Hengelbrock. Als Kassen-
prüfer wurden Alfred Bongartz und Ludwig Lanver bestimmt.
Im Anschluss an die Wahlen bedankte sich der wiedergewähl-
te Vorsitzende Max Assmann im Namen des gesamten Vor-
standes bei allen Anwesenden für das entgegengebrachte Ver-
trauen. Ein besonderer Dank galt zudem den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern Michael Hull und Meike Wenzel sowie 
Erhard Fricke und Michael Milinski, die sich über viele Jahre 
hinweg engagiert im Ortsvorstand eingebracht haben.
Der neu gewählte Vorstand blickt motiviert auf die kommende 
Zeit, die maßgeblich durch die anstehenden Kommunalwah-
len geprägt sein wird.
„Wir haben aber natürlich auch außerhalb des Wahlkampfes 
stets ein offenes Ohr für die Anliegen in unseren Stadtteilen“, 
betont Max Assmann. „Zugleich möchten wir alle Mitglieder 
herzlich einladen, sich aktiv einzubringen, um gemeinsam die 
Stadtteile weiterzuentwickeln.“
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Mitglieder, die 
sich engagieren oder ein Anliegen vorbringen möchten, kön-
nen sich jederzeit per E-Mail an ov-hds@cdu-os.de wenden. 

Text: Julia Kabatzki Foto: Meike Wenzel

ORTSVERBAND HASTE/DODESHEIDE/
SONNENHÜGEL

Valentinstag im  
Kerzenschein – Osnabrück 
Coldplay & Pop-Crossover
am 14. Februar 2026 in der Ev.-luth.  
Bonnuskirche, Obere Martinistraße 54, 
49078 Osnabrück

Zum Valentinstag präsentieren wir ein besonderes Konzert-
format, das moderne Klaviermusik mit einer einzigartigen 
Lichtstimmung verbindet.

Das Besondere an unseren Konzerten ist die Verbindung aus 
emotionaler Crossover-Klaviermusik und der Atmosphäre, die 
durch den warmen Schein von über 3000 Kerzen entsteht. 
Raum, Licht und Klang verschmelzen zu einem sinnlichen Ge-
samterlebnis, das berührt, entschleunigt und zum Träumen 
einlädt.

Der Pianist Filip Peoski präsentiert an diesem Abend eine Aus-
wahl bekannter Songs aus Pop, Balladen und moderner Musik 
– interpretiert in intensiven, atmosphärischen Crossover-Ar-
rangements. Sein Spiel verbindet klassische Klangwelten mit 
zeitgenössischen Melodien und schafft so ein besonderes Hör-
erlebnis, das sowohl musikalisch als auch emotional berührt.
Dieses Konzert ist mehr als nur ein Konzertabend: Es ist eine 
Einladung, gemeinsam einen Moment der Ruhe und Schön-
heit zu erleben. Besonders zum Valentinstag eignet sich das 
Kerzenkonzert als romantisches Date oder als besonderes Ge-
schenk für Ihre Liebsten.

Die Plätze sind begrenzt – sichern Sie sich rechtzeitig Ihre  
Tickets. Weitere Informationen und Tickets finden Sie  
online unter:
www.kerzenschein-konzert.de

            Text und Foto: Filip Peoski

– Anzeige –

Der neue Vorstand (von links): Marc Dargatz, Max Assmann, Julia 
Kabatziki Foto: Meike Wenzel
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Neuer Schwung  
am Dammer Hof
Kios-Kiosk startet mit frischem  
Konzept und neuem Betreiber

Der Kiosk am Dammer Hof hat einen neuen Betreiber: Kian Ce-
lik hat das Geschäft übernommen und bringt nach einer 
13-monatigen Hängepartie neuen Schwung ins Viertel. Mit 
dem „Kios-Kiosk“ setzt er auf ein frisches, modernes Konzept 
und möchte den Standort wieder als festen Anlaufpunkt für die 
Nachbarschaft etablieren.
Das Sortiment umfasst klassische Kioskartikel, Snacks, Ge-
tränke sowie verschiedene Kaffeevarianten. Auch Zeitschriften 
sind erhältlich. Direkt vor dem Laden steht zudem eine Foto-
box, mit der Passbilder bequem vor Ort erstellt werden kön-
nen. Darüber hinaus befindet sich das Angebot von Lotto, DHL 
und der Deutschen Post derzeit in abschließender Klärung.
Der Kios-Kiosk ist täglich – außer montags – geöffnet und ver-
steht sich als moderner Treffpunkt und Nahversorger für das 
Quartier. Damit gibt es am Dammer Hof wieder einen verläss-
lichen Ort für den täglichen Bedarf – ein Besuch lohnt sich. 

Text und Foto: Kian Celik 

– Anzeige –

Kurschatten-Rhumba –
SZENEN AUS DER REHA

Donnerstag, 12. März 2026, 19:30 Uhr, Gemeindehaus  
an der Matthäuskirche (Moorlandstraße 65–67)
Samstag, 14. März 2026, 19 Uhr, Markuskirche, 
Julius-Heywinkel-Weg 2
Nach ihrem gefeierten Programm „Was nun, heilige Gertrud?“ 
zum Thema Klinikschließungen kehrt das Kabarett-Ensemble 
„Heyl&Segen” zurück mit ih-
rem neuen Programm „Kur
schatten-Rhumba“!
Früher hieß es: Morgens Fan-
go, abends Tango. Doch was 
passiert wirklich, wenn der 
Therapieplan eine Pause 
macht? Das Kabarett-Ensem-
ble „Heyl&Segen” blickt mit 
beißendem Witz und warm-
herzigem Blick hinter die Ku-
lissen der Anschlussheyl
behandlung. Eintritt: frei  

Text: Jutta Tloka

TrauerCafé 
Am Dienstag, 17. Februar, öffnen wir 
von 15:30 bis 17:30 Uhr wieder das 
TrauerCafé im Johannes-Prassek-Haus 

(Bramstraße 105, hinter der Christus-König-Kirche).
Menschen, die einen Verlust erlitten haben, sind eingeladen, 
anderen Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen 
gemacht haben. Das TrauerCafé kann ein Ort sein, an dem 
Erinnerungen genauso Platz haben wie die Probleme der Ge-
genwart und auch die Hoffnung auf eine lebens- und liebens-
werte Zukunft.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gemeindereferentin und 
Trauerbegleiterin Gisela Schmiegelt unter 0541 962935-15.

Text: Gisela Schmiegelt
 

Nachmittag für Senioren  
und Seniorinnen am  
Aschermittwoch 
Mittwoch, 18. Februar, 15:30 Uhr, Johannes-Prassek-Haus 
(Bramstraße 105) 
Mit dem Aschermittwoch beginnt die vierzigtägige Vorberei-
tungszeit auf das Osterfest. Nach der Kaffeerunde stimmen 
wir uns in ruhiger Atmosphäre auf die kommende Zeit ein und 
empfangen als Zeichen des Neubeginns das Aschekreuz.
Anmeldung im Pfarrbüro 0541-9629350  

Text: Gisela Schmiegelt

Aschermittwoch
Mittwoch, 18. Februar, 19 Uhr, Christus-König
20:30 Uhr, Heilig Geist 
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Zeit der Vorbereitung 
auf Ostern. Wenn Sie in diese Vierzig-Tage-Zeit gemeinsam 
starten möchten, laden wir herzlich ein zur Feier der Messe in 
Christus-König oder zu einer alternativen Feier mit Musik und 
Poesie in Heilig Geist. 
In beiden Gottesdiensten steht die Asche im Mittelpunkt, die 
im Verlauf der Feier allen, die nach vorne treten, aufs Haupt 
gestreut wird.

Text: Alexander Bergel

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
19.02.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 05.03.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

ENERGIEBERATUNG-OS
INH. STEPHANIE RADKE-KNOBLOCH

www.energieberatung-os.com | E-Mail: energieberatung-os@outlook.de | Tel. 0160 91954958 

In 3 Schritten zum neuen Wärmeerzeuger. 
• Berechnung der Heizlast und hydraulischer Abgleich 
• Auswahl einer geeigneten Anlage 
• Beratung zur Förderung

Kompetente u. unabhängige Beratung zum Thema Energie.
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Der kurze Weg  
zu Ihrer  
privaten  

kostenlosen 
Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de

500 Euro für den Förderverein
Danke an das E-Center Große und  
den Schinkel!

Die Schulgemeinschaft der Gesamtschule 
Schinkel freut sich sehr über den ersten Platz 
beim Spendenmarathon des E-Centers Große 
und die damit verbundene Spende in Höhe von 

500 Euro für den Förderverein der Schule.
Ein herzlicher Dank gilt der Inhaberfamilie Große Siebenbürgen, 
die mit dem Spendenmarathon ein starkes Zeichen für Zu-
sammenhalt und Engagement im Schinkel gesetzt hat.

Ebenso bedanken wir uns bei allen Kund:innen, die im No-
vember mit ihrem Spenderchip für unsere Schule abgestimmt 
und damit unsere Arbeit unterstützt haben. Diese Wertschät-
zung aus dem Stadtteil ist für uns eine große Motivation.
Die Spende für den Förderverein kommt unmittelbar den 
Schüler:innen der Gesamtschule Schinkel zugute und unter-
stützt Projekte, Anschaffungen und Aktionen, die das Schul-
leben bereichern. Vielen Dank für diese gelungene Aktion und 
das Vertrauen in unsere Schule!

Text: Karin Schröfel Foto: Edeka Center Große

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!
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Prunksitzung der 1. Haster 
Karnevalsgesellschaft

Die 1. HKG feierte am 17. Januar eine fulminante Sitzung. Wie 
im Vorjahr wurde die Aula der Angelaschule mit Richter-Events 
und den Vereinsmitgliedern in einen närrischen Saal verwan-
delt. Die Aula war diesmal mit fast 300 Gästen ausverkauft. 
Pünktlich um 20.11 Uhr marschierten Präsident Rainer Welp, 
der Elferrat, Prinz Andreas I (Nieporte) zusammen mit den 
Nette Girls ein. 
Zunächst begrüßte Rainer Welp im 125. Jubiläumsjahr des 
TUS Haste das Saalpublikum. Voller Stolz durfte er den neuen 
HKG-Prinzen präsentieren, bis auf den Fußball ein wahrer Alles
könner. Er kann Gesang, war schon Prinz, tanzender LKH-Boy 
und gar als Vollstrecker ist er beim Karnevalsverein Lieder-
kranz Haste bekannt. 
Also ließ er sich nicht lange bitten und trat hervor mit großen 
Schritten, um zu begrüßen sein Narrenvolk im vollen Saale. 
Wenn ein Volk feiern will, dann sagt ein Prinz nicht NEIN – er 
sagt Helau. Auch mahnende Worte sprach Andreas I. Als Prinz 
darf er viele Sachen, denn im Karneval gibt es viele Freiheiten. 
Man darf den Mund aufmachen, darf Lachen, über „die da 
oben“. In unserer Demokratie haben wir auch viele Freiheiten, 
die es unbedingt zu bewahren und zu schützen gilt. Für den 
Abend wünschte er allen Gästen viele schöne Momente, Froh-
sinn und Heiterkeit.   
Daran anschließend gab es mit dem Einzug des Stadtprinzen 
Frank II. (Seveker) samt Gefolge gleich den ersten Programm-
höhepunkt. Frank II. liebt den Osnabrücker Karneval, deshalb 
sein Motto „Aus Liebe zum Karneval – mit viel Herz für Osna-
brück“. Er möchte die Tradition des Karnevals erhalten und 
auch junge Leute für den Karneval begeistern. 
Nach dem Auszug des Stadtprinzen folgte mit den „Mini Nette 
Girls“ der erste furiose Tanzauftritt. Die jungen Tänzerinnen 
begeisterten mit Ihren Tänzen das Publikum. 
Nach dem ersten Tanzauftritt folgte mit Gerd Brömser als der 
„Gude Gerd“ der erste Künstlerauftritt. In der hessische Fasse-
nacht eine feste Größe, wagte er sich nun im Norden auf un-

bekanntes Terrain. Mit seinem Wortwitz und seinen humorvol-
len Gesangseinlagen sorgte er für zahlreiche Lacher im Publikum 
und wurde natürlich nicht ohne Zugabe verabschiedet.
Dann stellte sich der neue junge Abteilungsleiter Jonas Kah-
mann dem Publikum vor. In Dodesheide geboren, sportlich 
und karnevalistisch jedoch ein heißer grün weißer. In der 1. 
HKG und nach der grandiosen Rede ganz gewiss, sind alle si-
cher, mit Abteilungsleiter Jonas wird es stets vorangehen.
Nach dem ersten Künstler und dem neuen Abteilungsleiter 
folgte mit dem Haster Narr Jörg Herzog gleich der zweite 
Streich. Frisch, frech und frei hielt er weltpolitisch Donald 
Trump den Narrenspiegel vor. Auch lokal  wurde wieder mit 
den aktuellen Themen die Politik in Stadt und Land ordentlich 
auf die Schippe genommen. 
Eine ganz besondere Tanzshow boten die „Nette Ladies“ dem 
Saalpublikum. Die Ladies um Trainerin Johanna Faber begeis-
terten abermals mit der Musikauswahl und ihrem Megaoutfit. 

Beim dann folgenden Kabarettisten Christoph Brüske blieb im 
Saal kein Auge mehr trocken. Mit Wortwitz und seinem mit-
reißendem Lied über Haste erntete er unzählige Lacher. Für 
seinen Auftritt samt Zugabe gab es vom Saalpublikum tosen-
den Beifall. Zeit zum Erholen gab es für die Zuschauer nicht, 
denn im Anschluss brachten die „Nette Girls“ den Saal noch-
mals ordentlich zum Kochen. Auch für sie ging es natürlich 
nicht ohne eine Zugabe von der Bühne. 
Musikalisch wurde das Programm durch den Sänger Cristobal 
(Chris Rehers) abgerundet. Sogar der Elferrat durfte sich zu 
den Backstreet Boys tänzerisch in Szene setzen. 
Beim großen Finale wurde es beim gemeinsamen Singen des 
Haster Narr auf der Bühne und im Saal noch einmal ganz emo-
tional. 
Nach einem tollen Programm ging die Party mit DJ Lukas 
Schuht auch musikalisch weiter. Für viele närrische Besucher 
endete die Prunksitzung erst in den frühen Morgenstunden. 
Die 1. Haster Karnevalsgesellschaft bedankt sich recht herzlich 
bei der Schulleitung der Angelaschule für die Nutzung der Aula. 
Nun freuen sich die Karnevalisten des TuS Haste aber zu-
nächst auf noch so manche Sitzung bei befreundeten Verei-
nen und fiebern dem Ossensamstag am 14. Februar als abso-
luten Sessionshöhepunkt entgegen. Nach dem Umzug wird 
dann ab 17 Uhr im Gasthaus Görtemöller am Dammer Hof in 
der Dodesheide bei der dortigen Karnevalsparty der Haster 
und Dodesheider Vereine noch ordentlich weitergefeiert. 
Auch alle jecken Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Wer Interesse an einer Mitgliedschaft in der 1. Haster Karnevals-
gesellschaft hat, kann gerne unter ralfwekenborg@web.de 
Kontakt aufnehmen. Ganz besonders freuen wir uns über jün-
gere Karnevalisten in unseren Reihen.  

Text u. Fotos: Ralf Wekenborg
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Bezahlbarer Wohnraum und 
gerechtes Erbbaurecht
Öffentliche Sitzung des SPD Ortsverein 
Osnabrück Nord

MDL Frank Henning berichtete aus dem Landtag zum  
Thema bezahlbarer Wohnraum und gerechtes Erbbaurecht

Am 14. Januar lud der SPD Ortsverein Osna-
brück Nord alle Interessierten zu einer öffent-
lichen Sitzung in die Gaststätte Zum Adler-
horst in der Lerchenstraße ein. 

Bezahlbaren Wohnraum zu finden ist eine der zentralen sozial
politischen Herausforderungen unserer Zeit, so Henning. In 
Niedersachsen macht sich hierfür die rot-grüne Landesregierung 

stark. Denn Wohnen zu bezahlbaren Preisen ist Menschenrecht. 
Mit der Schaffung der landeseigenen Wohnungsbaugesell-
schaft Wohnraum Niedersachsen GmbH wurde ein Wahlver-
sprechen eingelöst. Die Gesellschaft wurde mit bis zu 300 Millio-
nen Euro ausgestattet, um bis zu 5.000 bezahlbare Wohnungen 
zu bauen.
Auch der Wohnraumförderfonds der NBank wurde von 350 
Millionen Euro auf 550 Millionen Euro aufgestockt. Die Nieder-
sächsische Bauordnung wurde reformiert, hierdurch soll das 
Bauen einfacher, schneller und letztlich bezahlbarer gemacht 
werden. 
Durch ein sozial gerechtes bezahlbares Erbbaurecht kann man 
ebenfalls zu bezahlbarem Wohnraum gelangen. Hierfür müs-
sen die Rahmenbedingungen richtig gesetzt werden. Die Men-
schen sollen hierdurch entlastet werden. Hintergrund ist, dass 
in den nächsten 20 Jahren rund die Hälfte der bestehenden 
Erbbauverträge ausläuft. Bei vielen Betroffenen wird es zu 
drastischen Erhöhungen des Erbbauzinses kommen. Die SPD-
Fraktion setzt sich dafür ein, dass der Erbbauzins fair gestaltet 
wird. Niemand darf Angst haben, sein Zuhause zu verlieren, 
weil Bodenpreise durch die Decke gehen. Zu diesem Zweck 
wurde Ende letzten Jahres im Landtag ein Antrag für ein faires 
Erbbaurecht als Grundlage bezahlbaren Wohnens eingebracht. 
Es haben sich zahlreiche Bürgerinitiativen in Niedersachsen 
gegründet, so auch in Osnabrück. Die SPD steht in Kontakt 
und regen Austausch mit den Initiativen.
Aufgrund der exorbitant gestiegenen Bodenrichtwerte steigen 
bei Vertragsabschlüssen die Erbbauzinsen um das 20-fache in 
Extremfällen sogar um das 80-fache. Es sollen landesweit ein-
heitliche rechtssichere Verfahren entwickelt werden, über
mäßige Erhöhungen zu begrenzen und die Berechnung der 
Bodenrichtwerte auf den durchschnittlichen Wert der letzten 
zehn Jahre zurückzuführen sowie Kappungsgrenzen einzuführen.  
Die Klosterkammer ist mit rund 17.000 Erbbaurechten die 
größte Erbbaurechtsgeberin Deutschlands. Die Klosterkam-
mer soll nicht angezweifelt werden. Die Mehrerlössteigerun-
gen durch höhere Erbpachteinnahmen müssen jedoch auf ein 
sozialverträgliches Maß begrenzt werden. Eine 20-Verfachung 
oder mehr ist keinesfalls sozialverträglich. Hier das vernünfti-
ge Maß zu finden, wird in den kommenden Monaten Aufgabe 
der Klosterkammer, der Landesregierung, der beteiligten Mi-
nisterien und den Ausschussberatungen sein. In dem Aus-
schuss sollen dann auch die Initiativen, die Klosterkammer 
sowie der Verband der Wohnungswirtschaft gehört werden. 
Betroffene können sich gerne auch an die Initiative für Erb-
baurechtnehmende Osnabrück wenden, unter ifenosna@
gmail.com oder über www.erbbaugerecht.de informieren. 
Wer sich über die Arbeit des Ortsvereines informieren möchte, 
ist jederzeit zu den Sitzungen herzlich willkommen. Diese fin-
den den 2. Mittwoch eines jeden Monats um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Adlerhorst in der Lerchenstraße statt. Dort können 
auch Anliegen aus unseren Stadtteilen Pye, Haste, Sonnenhü-
gel, Dodesheide vorgebracht werden. 

Text: Ralf Wekenborg

OSNABRÜCK-NORD

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS  

veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer  

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

DESIGN TRIFFT FUNKTION

MEINBERG MÖBELMANUFAKTUR
Jeggener Straße 8

Belm-Wellingen
Tel. 05406 89 80 91

info@mmmeinberg.de
www.mmmeinberg.de
www.kwkuechen.de

Am Anfang unserer Zusammenarbeit  
steht Ihre Idee und Vorstellung.  

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir Lösungen,  
in denen Sie sich wiederfinden. 

Ob individuelle Möbel, Wohnraumgestaltung,  
Küchen, Innenausbau, Bauelemente -  

unsere Produkte  
werden gerne bei Ihnen einziehen.

T I SCHLERME I STER
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*gültig bis 28.02.2026
auf alle Terassenüberdachungen 

und  Beschattungsanlagen

2.650
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Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe: 19.02.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 05.03.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de

STELLENANGEBOTE Erfolgreich bei  
„Jugend musiziert“

Auch in diesem Jahr haben wieder zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler der städtischen Musik- und Kunstschule erfolg-
reich am Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ für die Stadt 
und den Landkreis Osnabrück teilgenommen.
Über erste, zweite und dritte Preise können sich freuen: Laura 
Sapundzhieva, Livia Mrosek, Alice Tourais Trawka, Julia Wein-
rich Ramirez, Baixi Ye, Ben Weber, Maëlle Räpple, Jana Hurda-
lek, Emilia Schmidt,Theresa Kerl, Adelheid Hellmich, Lily Wie-
ner, Helene Ritter, Mathilda Ellermann, Julia Weinrich Ramirez, 
Stina Mayland-Quellhorst, Felix Middendorp, Helene Dau-
mann, Josepha Holl, Luisa Meister, Mathilde Brüggen, Johan-
ne Ritter, Kaspar Thiel, Carlotta Keck, Karla Hönemann, Felix 
Janßen, Jonte Strauch, Leonard Marx, Maja Baichen Ye, Jinmo 
Zheng, Karlotta Wulf, Sjon Löwrick, Luca Vogt, Anton Wasmuth, 
Daniel Schweizer, Luise Ritter, Felix Träger, Marlene Baumgart-
ner, Martha Sophie Breitschaft, Charlotte Luise Breitschaft, 
Moritz Elstro, Niklas Behrmann, Henrike Herding, Christian Ma-
gnus Halstrup, Joel Willenborg, Carlotta Casamento, Henri 
Fuchs und Sarah Hömme.  

Text: Stadt Osnabrück, Silke Brickwedde Foto: Susanne Unger 

Direkt hier: 
alle offenen 
Stellen auf 
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN Maschinen- u. Anlagenführer

 Produktionsmitarbeiter

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein. 
Und Deine Karriere nach vorn.

Mechatroniker
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KLEINANZEIGEN

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn, Klei-
dung, Pelze, Münzen Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe-
steck, Schmuck, Uhren, LPS, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand-
arbeiten, Puppen, Instrumen-
te Golfschläger, Militaria, 
Blechspielzeug, Ferngläser. 
Faire Preise, unkomplizierte 
Abwicklung und ein freundli-
cher Kontakt sind garantiert! 
Ich freue mich auf Ihre Ange-
bote. Anruf genügt
0177 3674012

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor-
sorge in oder um Osnabrück 
Finanzierung gesichert. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Zu verkaufen: Neuwertige 
Jeans in weiß, Gr. 38, ver-
schiedene neuwertige T-
Shirts, Gr. 38, 1 Paar Stiefelet-
ten Gr. 40, div. Modeschmuck. 
Preis: VB. Tel. 0175 6813975

Marken-Herrenwinterpull-
over, gefütterte Lederjacken 
Gr. 50/M und viel mehr, güns-
tig zu verkaufen. 
Tel. 0171 3572073.

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Styroporplatten, gebraucht, 
ca. 50 Stück, 100 x 50 x 2 cm, 
kostenlos abzugeben. 
Tel. 05402 3204

STELLENANGEBOTE

Fernseher, 42 Zoll, zu ver-
kaufen, Toshiba LCD Color, 
VHB 75,00 Euro. 
Tel. 0179 9335301

Tausch von Arbeitsfläche 
und Spüle, neue E- Geräte, 
Beleuchtung, Müllsysteme 
oder alternativ eine ganz 
neue Küche? 
Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi 
vor Ort. 05461-880335, 
www.bramsche-kuechen.de

B u c h h a l t u n g s s e r v i ce* 
übernimmt für Selbstständi-
ge, Freiberufler und Kleinge-
werbetreibende das *Buchen 
der laufenden Geschäftsvor-
fälle einschl. Kontierung u. 
Erfassung gem.§ 6 Nr. 3,4 
StBerG, sowie Vorbereitung 
der Buchhaltung*, Rechnun-
gen, Zahlungsverkehr, Mahn-
wesen. Sandra Ahlert, 
Mobil 0151 59106120, E-Mail  
bueroservice.sa@gmail.com

Ich suche leere 500g Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten-
reste stören mich nicht … 
Schicken Sie mir gerne eine 
kurze Nachricht oder rufen 
mich eben an. Dann verabre-
den wir uns. Vielen Dank! Tel. 
0176 32545412

Eckschrank, sehr gut erhal-
ten, aus Nachlass, helle Eiche, 
€ 60 VHB, Maße Ecke ca. 55 cm, 
Höhe ca. 2 m; Esstischgruppe: 
4 Stühle, Tisch ca. 1,05 m Durch
messer, weiß, evtl. überar-
beiten, komplett 100 € VHB 
Tel. 0175 1631565 

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

– Service für Ihre Uhr –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de

Ihr kurzer Weg zur 
kostenlosen privaten  

Kleinanzeige!
Einfach E-Mail-Nachricht 

mit Ihrem Text an 
verlag@lamkemeyer-

druck.de 
senden. Fertig!




